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Der amerikanische Psychologe Abraham Maslow teilt Bedürfnisse nicht nach Grund- Kultur- und Luxusbedürfnissen ein. Seine „Bedürfnispyramide“ enthält 5 Stufen von Bedürfnissen, die wir nacheinander befriedigen möchten. Nach Maslow erfüllen wir uns zunächst die Wünsche der unteren Stufe. Erst danach versuchen wir, uns die Wünsche der nächsten Stufe zu erfüllen.

A1
Liste mindestens 15 Bedürfnisse auf, die dir spontan einfallen.

	Individuelle Lösung: Hier sollten vor allem 

	Grundbedürfnisse (Wasser, Nahrungsmittel, 

	Kleidung, Materialien für eine Unterkunft etc.)

	genannt werden.


A2
a) Ordne die Bedürfnisse in die Pyramide ein, indem du sie auf die Linien rechts neben die Abbildung schreibst.

b) (PA) Tausche dein Arbeitsblatt mit einer Partnerin oder einem Partner. Überprüfe, ob du die Bedürfnisse genauso eingeordnet hättest.

c) (PA) Besprecht die Bedürfnisse, die ihr unterschiedlich eingeordnet hättet. Begründet jeweils eure Einordnung.
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(PA) = Partnerarbeit



Bedürfnis nach Selbstverwirklichung


Individualität, Talententfaltung, �Perfektion





Individuelle (Ich-)Bedürfnisse


Wertschätzung, Respekt, Anerkennung, �Einfluss, private/berufliche Erfolge





Soziale Bedürfnisse


Familie, Freunde, Partner, Liebe, Zugehörigkeit, �sozialer Anschluss





Sicherheits-Bedürfnisse


Recht und Ordnung, Schutz vor Gefahren, festes Einkommen, Absicherung, Unterkunft





Physiologische (körperliche) Bedürfnisse


z.B. Atmung, Schlaf, Nahrung, Wärme, Gesundheit, Wohnraum, Kleidung, Bewegung
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